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Munchen 3. August 1939

Vertraulich -

Einschreiben - Eilboten !

An den

Herrn Staatssekretär beim Reichsprotektor

für Böhmen und Mähren,

Pg. Karl Hermann F r a n k

Prag

Dienststelle des Reichs-

protektors.

Sehr geehrter Herr Staatssekretär !

Das Reichsrechtsamt und der NS-Rechtswahrerbund

veranstalten gemeinsam mit dem Gau Danzig der NSDAP.

in der Zeit vom

21. - 26.August 1939

in Zoppot ( Freie Stadt Danzig ) eine Osttagung deutscher

Rechtswahrer.

Die Veranstaltung hat die Aufgabe, durch führende

und berufene Persönlichkeiten in wissenschaftlicher

Form die rechtlichen und politischen Probleme des Ostens,

unter besonderer Berücksichtigung der Notwendigkeiten

des Gaues Danzig, zu behandeln. Als Redner und Vortragende

wirken Reichsleiter, Reichsminister, Gauleiter und Staats-

sekretäre mit.
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Das Auswärtige Amt und das Reichspropaganda-

ministerium haben die Durchführung der Tagung sehr be-

grüsst.

Das Auswärtige Amt ordnet zu der Tagung ab etwa

25 Beamte des Diplomatischen Dienstes, ebenfalls ordnen

Reichsjustizministerium und Reichsinnenministerium

je etwa 50 höhere Beamte ab.

Das Reichsrechtsamt beehrt sich, Sie auch im Nam

der übrigen mitbeteiligten Stellen zu der gesamten Ve*-

anstaltung einzuladen.

Jch bitte Sie, im Rahmen der Tagung einen Vortrag

zu halten über das Thema: " Die Regelung der Zusammen-

arbeit von Tschechen und Deutschen in Böhmen und Mähren

".

Gerade dieses Thema wäre im Rahmen der politischen Auf-

gabenstellung der Tagung dringend erwünscht. Jch würde

Sie bitten, im Rahmen dieses Vortrages auch die recht-

liche Regelung der einschlägigen Probleme zu behandeln

unter dem Gesichtspunkt der Achtung des fremden Volks-

tums.

Das Auswärtige Amt hat gegen Jhre Mitwirkung keiror-

lei Bedenken erhoben..

Als Termin dieses Vortrages würde ich vorschlagen:

reroetg

Donnerstag, den 24.August 1939 vorm. 8,15 Uhr im

Magistratssitzungssaal in Zoppot. Wir würden es jedoch

sehr begrüssen, wenn Sie bereits bei der Eröffnung am

Dienstag, den 22.August 1939 vorm. 9 Uhr, welche Gau-

leiter Forster und Reichsminister Dr.Frank vornehmen, zu-

gegen sein könnten. Für Jhre Unterbringung in Zoppot

würde von hier aus gesorgt.

Das Reichsrechtsamt bittet um Jhre baldmöglichste

Zustimmung.
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